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Medaillen 

1984 wurde eine mittelalterliche Nekropole wenige hundert Meter von der Fava-Burg in 

der Ortschaft Part’e Sole gefunden. Bei den Grabungsarbeiten wurden 17 Gräber befun-

den (davon viele Kindergräber), zum Teil Grubengräber und zum Teil in den Fels geschla-

gen, die auf Grundlage der Grabbeigaben auf das 14. - 15. Jahrhundert datiert werden 

(Abb. 1). 

 

Abb. 1 - Nekropole von Part’e Sole (Posada, NU), allgemeiner Grundriss des Grabungsbezirks 
 (Aus: D’ORIANO et alii 1989, Abb. 41). 
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Seit der Antike wurden die Verstorbenen in den Gräbern mit Grabbeigaben beigesetzt, 

bestehend aus verschiedenen Gegenständen des täglichen Lebens (Vasen aus Terra-

kottavasen und Glas, Waffen, Juwelen und Münzen), abhängig von der Epoche sowie 

vom sozialen Status des Verstorbenen. In den Gräbern aus dem Mittelalter finden sich oft 

auch Kleidungsstücke (Gürtel, Schnallen) sowie Devotionalien (Medaillen, Rosenkränze). 

In einem Kindergrab haben die Archäologen außer einem Glöcklein aus Bronze, Halsket-

tenelemente aus malakologischem Material (Muscheln) und Gagat (fossiles Holz) zwei 

Bronzemedaillen gefunden (Abb. 2-3): eine mit einer Verkündigungsszene, auf einer 

Seite, sowie einer architektonischen Seite, vielleicht eine Kirche, auf der anderen; die 

zweite mit einer männlichen Büste mit bärtigem Gesicht, wahrscheinlich als Christus zu 

identifizieren, und eine kniende Figur. Auf Grundlage einer Münze, die auf dem Haupt 

des Verstorbenen gefunden wurde, wurde das Grab auf den Zeitraum zwischen dem Ende 

des 16.Jahrunderts und dem Beginn des 17. Jahrhundert datiert und die Chronologie 

scheint mit der Ikonographie der beiden Medaillen übereinzustimmen. 

 

Abb. 2 - Kleine Medaille, gefunden in einem Kindergrab (aus: D’ORIANO et alii 1989, Abb. 43). 
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Abb. 3 - Kleine Medaille, gefunden in einem Kindergrab (aus: D’ORIANO et alii 1989, Abb. 44).  
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